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Alublende, sobald es Verbin-
dung zu TV, Lautsprechern
und eventuellen anderen Ge-
räten – der K6 lässt sich sogar
mit einer Phonoplatine aus-
rüsten – aufgenommen hat.
Auch die Front mit dem at-
traktiv blauen, variablen Dis-
play ist betont schlicht gehal-
ten. Nicht ein Knopf verrät
den Sinn und Zweck des En-
tertainers. Dafür ist die Fern-

bedienung das zuständige
Zepter, das seinem Herrn die
exekutive Gewalt über Bild
und Ton seines Heimkinos
verleiht.

Eine absolute Notbedie-
nung bieten winzige Tasten
links unter der Front, während
ein versteckter Sensor 
auf der rechten Seite dafür
sorgt, dass sich auf eine Hand-
bewegung die Player-Schubla-
de öffnet oder wieder schließt.

Ein interessantes Detail ist
auch die Kopfhörerbuchse
samt Lautstärkeregelung und
eigenem Verstärker, die im
Setup-Modus umgeschaltet
wird, um mittels des beilie-
genden Mikrofons eine auto-
matische Einpegelung und
Laufzeitkorrektur des Mehr-
kanalsystems zu gestatten. Mit
dem Mikro auf den Hörplatz
setzen, und das System ist im
Handumdrehen praktisch
perfekt konfiguriert. Selbst-
verständlich kann man auch

Schon beim Auspacken
wird klar, dass man es
beim T+A Pulsar K6

keineswegs mit einem schnö-
den AV-System zu tun hat.
Nur ein einziges Gehäuse soll
alles an notwendiger Elektro-
nik beinhalten, um ein Heim-
kino mit Leben zu füllen? Das
bedeutet immerhin, dass
DVD-Player, Decoder/Prozes-
sor, UKW-Tuner und mindes-
tens fünf Endstufen hinter der
hübschen Abdeckung stecken.

Dass sich die Herforder
Spezialisten von T+A auf die
Herstellung all dieser Geräte
auf das Beste verstehen, ist
hinlänglich bekannt. Beim
Pulsar K6 ist das Ganze nun in
ein gemeinsames, ausgespro-
chen formschönes und wertig
anmutendes Gehäuse gehüllt.

Die Formgebung des aus
massiven Aluminiumprofilen
bestehenden DVD-Receivers
mit den sanften Wellenbögen
täuscht das Auge mitunter so,
dass man je nach Standort ein
gerades Gehäuse sieht. Ein Ef-
fekt, der auch Entwicklungs-
chef Lothar Wiemann zu-
nächst an einen Fehler im
CAD-System denken ließ.

Das ästhetische Erschei-

nungsbild des K6 wird durch
die Funktionen nicht unnötig
gestört. Das ausgesprochen
üppige Anschlussfeld ver-
schwindet dezent hinter einer
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Vornehme Eleganz und
Wohlklang müssen sich nicht ausschließen.

Der wohl edelste aller DVD-Receiver vermochte selbst
Tester mit High-End-Ansprüchen zu begeistern. Von Tom Frantzen.

Selten war Surround so
schick und praktisch



manuell eingreifen, ja muss
dies sogar zur korrekten Sub-
woofer-Einstellung tun.

Die Menüs, die sich ge-
trennt für die Signalquelle
und den Verstärkerteil und so-
wohl auf dem TV-Bildschirm
als auch dem Display aufrufen
lassen, sind intuitiv und pra-
xisgerecht. So kann man etwa
den eingepegelten Subwoofer
im Hauptmenü auch mal
schnell rauf- oder runterre-
geln. Schließlich weichen viele
Action- und Musik-DVDs
deutlich vom durchschnittlich
richtigen Pegel ab.

Der K6 enthält mehr als die
genannten und für 5.1 benö-
tigten fünf Endstufen, denn er
kann mit zwei zusätzlichen
Kraftverstärkern gar ein zwei-
tes Zimmer oder eine zweite
Raumzone in Stereo „befeu-
ern“. Aber auch Aktivlaut-
sprecher finden – via Pre-Out-
Adapter – Anschluss, man
möchte bei T+A den Käufer
nicht bevormunden. Der ult-
raschnelle Decoder unter-
stützt alle derzeit gängigen
Formate (5.1) inklusive Dolby
Digital, DTS und ProLogic II,
und auch der integrierte
Tuner ist alles andere als ein
Alibi-Radio.

Klanglich kann es der K6
mit führenden A/V-Receivern
aufnehmen. Zwar mit fünf
mal knapp 70 Watt nicht gera-
de brachial leistungsstark,
überzeugt er doch stets durch
ein selbst in dieser Preisklasse
auffallend klar durchgezeich-
netes und strukturiertes, le-
bendiges Klangbild.

T+A hat verstanden, worauf

es ankommt. Die bessere Hälf-
te möchte nun einmal keinen
unbedienbaren Elektronik-
bausatz im Wohnzimmer ha-
ben, sondern eine elegante
Augenweide. Und die kriegt
sie hier ohne klangliche Kom-
promisse. Schöner kann man
sie sich eigentlich auch kaum
vorstellen, diese moderne
Symbiose aus Design und
Klang, die T+A nicht ohne
Stolz präsentiert. ■
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Info
T+A Pulsar K6
Preis: um 5.000 Euro
Talis Surround-Set
Preis: um 6.200 Euro
T+A TV 920
Preis: um 2.950 Euro

Vertrieb: T+A elektroakustik,
Tel: 05221/76760
www.taelektroakustik.de

Wie aus einem Guss: Der großformatige 16:9 Fernseher mit 100-Hertz-Technologie und das schlanke T+A Alu-Set mit
dem Namen Talis sind die optimale Abrundung des Pulsar K6 zu einer vollwertigen und stilbewussten AV-Anlage.


